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• Wohnen ohne Handicap  -  Erster Spatenstich erfolgt!
•  Evangelischer Kirchentag 2023 in Nürnberg
•  Rock under the Cross 
• Konfi -Arbeit in der Georgsgemeinde
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Spendenkonto
Sparkasse Dortmund 
IBAN DE59 4405 0199 0422 0216 20
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78 Jahre Frieden

mit Unterstützung der Emscherschule, der Albrecht-Dürer-Realschule,
des Gymnasiums an der Schweizer Allee,

der Adolf-Schulte-Schule, der Jugendfreizeitstätte Schüren,
des Jugend- und Freizeitzentrums Aplerbeck, des Kinder- und
Jugendtreffs Berghofen, des Aplerbecker Geschichtsvereins,

der Katholischen Pfarrei St. Ewaldi Dortmund,
der Evangelischen Georgs-Kirchengemeinde Dortmund

12. April 2023

Tag des Friedens

in Aplerbeck

12. Tag des Friedens
in Aplerbeck
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Liebe Leserinnen und Leser,

immer aktuell informiert sein
YouTube direkt zu den Gemeindevideos
Facebook direkt zu Facebook
schorschaktuell monatlich aktuell informiert werden
Newsletter Keine Veranstaltung verpassen
Ticketshop Tickets für Veranstaltungen buchen 

georgsgemeinde.de

schorschaktuell TicketshopYouTube NewsletterFacebook

es ist überstanden. Die Maskenpflicht 
ist weitgehend aufgehoben, wir dürfen 
wieder näher zusammen rücken und 
das Leben ist fast so, wie vor Corona. 
Wären da nicht die Ereignisse, die wäh-
rend der Corona-Zeit entstanden sind 
und unermessliches menschliches Leid 
verursacht haben.

Jetzt, im Februar, entsteht dieser 
schorsch und der Blick nach drau-
ßen zeigt trübes Nieselwetter. So fällt 
leicht, vor dem Computer zu sitzen und 
„schorsch 58“ entstehen zu lassen.

Schön, dass Sie den Frühlings- und 
Osterschorsch nun in den Händen 

halten.
In diesem schorsch stellen wir das 
neue Gottesdienstkonzept der Georgs-
gemeinde vor und freuen uns darauf, 
Ihre Meinung zu dem Konzept zu 
hören. Schreiben Sie dazu an 
schorsch@georgsgemeinde.de oder 
geben Sie auf Papier geschriebenes in 
einem der Gemeindebüros ab. 

Sie erfahren auch, was Sie über Kon-
fianmeldungen in diesem Jahr wissen 
sollten. Zum ersten Mal können Anmel-
dungen zum Konfirmationsunterricht 
nun online abgegeben werden.  

Im Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-

Straße 3 finden Bibeltage für Kinder 
statt. Überschrieben sind sie mit 
„Mensch, Petrus!“ 

Vom 7.-11. Juni findet in Nürnberg der 
Evangelische Kirchentag statt. Bei uns 
können Sie sich dazu anmelden. Wie, 
lesen Sie in diesem Heft.

Viele weitere interessante Informati-
onen hat das Redaktionsteam für Sie 
zusammen getragen. Viel Freude beim 
Lesen!
Ihnen alles Gute und eine gesegnete 
Osterzeit!

Ulli Böttcher
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ANDACHT

 Andacht von Pfarrer Dietrich Biederbeck

MEINE STÄRKE UND MEIN LIED IST DER HERR

   4

Liebe Gemeinde

Drei Jahre ist es schon her, dass sie bei uns waren: Visitatorinnen und Visitatoren des Kirchenkreises zu Besuch in der 
Georgsgemeinde. 
Vorbereitet waren sie, mit Arbeitsmappen versorgt, die gewichtig zwei Wochen mitgeführt wurden. Am Ende wurde dann 
wieder getippt, an diversen Computern, in Arbeitsteams, von morgens früh bis spät in die Nacht. Arbeitsergebnisse wurden 
zu Papier gebracht, so haben wir es gern.
Probleme gab es damals viele: Finanzknappheit, zu viele Gemeindehäuser, immer weniger Pfarrstellen, zwei Bürostandorte, 
viele Mitarbeitende, von denen einige bald in den Ruhestand gehen würden, bezirkliches Denken an vielen Stellen, vorhan-
dene Doppelstrukturen, hoher Verwaltungs- und Sitzungszeitaufwand. 
Aber zu bieten hatten wir auch einiges: eine aktive Gemeinde, viele Ehrenamtliche, die engagiert mitmachen, Haupt- und Ne-
benamtliche, die schon sehr lange der Gemeinde verbunden waren, eine breit gefächerte Kirchenmusik, tolle Jugendarbeit, 
aktive Senioren. 
Das alles war doch was. Wir haben dargestellt, was wir haben, das war dran. Sieh´s positiv. Wir tun doch was. 
Und dann kam Corona… Lockdowns, Unsicherheit, Vorsicht, niemand wollte angesteckt werden, wollte andere gefährden – 
zwei Jahre lang fand kaum oder sehr eingeschränkt Gemeindearbeit und Gottesdienst statt. Und auch in diesem Winter – bei 
prognostizierten höchsten Energiekosten – wurde manches anders gemacht also zuvor: Gottesdienst im Gemeindesaal statt 
in der Kirche, Winterveranstaltungen in den Sommer verlegt, Überlegungen zur Bereitstellung von Wärmeräumen getroffen. 
Die Sonne scheint wieder länger und wärmer, der Frühling steht vor der Tür - und nun kommt noch eine ganz neue Überle-
gung hinzu: „PPR“, Personalplanungsräume, vier Pfarrstellen für fünf Gemeinden ab 2030 – wie soll das denn funktionieren?
Wir werden uns wieder einmal auf den Prozess des Fragens und Antwortens einlassen müssen, werden Zeit brauchen, uns 
über die Gemeindegrenzen hinweg anzunähern, an das, was uns umtreibt. Das Hören und Wahrnehmen des jeweils anderen 
wird breiten Raum finden müssen. Zeit brauchen wir dazu und Ruhe. Ruhe aufeinander zu hören und auf das Wort, das uns 
gilt.

Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.

Nehmt auf euch mein Joch und lernt von mir; 
denn ich bin sanftmütig und von Herzen demütig; 

so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen.
Denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.

ANDACHT
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Diese Worte lassen aufhorchen. Wer Lasten trägt, wer unter Druck steht, weiß, was das heißt: „Ich will euch erquicken.“ 
Erquickung heißt Ruhe. „Kommt her zu mir alle, die ihr euch abmüht und Lasten schleppt. Ich will euch zur Ruhe bringen.“ 
Nicht zu der Ruhe, die sich Bahn bricht in jenem: „Lass mich bloß in Ruhe, ich will und kann jetzt nicht mehr.“ - sondern der 
Ruhe, die am Anfang steht, am Anfang eines Tages und am Anfang einer jeden Woche. Ruhe, die Kraft gibt zum Leben und 
hilft in Ruhe, in Gottes Ruhe unsere Arbeit zu tun.
Das Joch der Verantwortung, für die Arbeit in unseren Gemeinden und in unserer Kirche werden wir nicht abschütteln kön-
nen, außer wir entheben uns der Verantwortung die uns aufgetragen ist. 
„Lass mich in Ruhe“, „Das geht mich nichts an“, mit solch resignativen Sätzen werden wir die Last der Herausforderungen, 
vor der wir als Christen stehen, nicht los.
Der große Wurf, der alle Probleme löst, ist nicht in Sicht. Detailarbeit ist notwendig, nicht nur an den Haushaltsplänen, um 
hier und da noch einen Euro einsparen zu können.
Mühe ist gefragt. 
Die Mühe, kreativ zu sein und erfinderisch, um die Botschaft von Jesus Christus Menschen verstehbar nahebringen zu kön-
nen, um neue Horizonte kirchlicher Verkündigung und zeitgemäße Kommunikationsformen zu erschließen.
Diese Aufgabe ist uns gestellt. Ist Joch. Ist Last.
Wie wohltuend, dass der Ruf erschallt, der Ruhe verspricht:

„Kommt her zu mir alle, die ihr mühselig und beladen seid; 
ich will euch erquicken.“

Er lässt zur Besinnung kommen. Wandelt die unerträgliche Schwere rastlosen Umhergetriebenseins in die sanfte Leichtigkeit 
erträglichen Seins.

„Mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.“ 

Der so spricht, hat nicht nur, sondern ist selbst das lösende Wort, das eine strapazierte Christenheit braucht, um Ruhe zu 
finden, die Kraft gibt zum Leben, einen kühlen Kopf und einen nüchternen Blick für Daten und Fakten, für das Heute und 
Morgen.
Geplagt und uns selbst plagend, gehetzt und uns selbst hetzend, den Druck des Terminkalenders spürend sind wir eingela-
den, dem Ruf dessen zu folgen und seine Einladung weiterzusagen, nach dem wir uns nennen: Jesus Christus.
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ANDACHT

Den gehörten Worten aus Matthäus 11 gehen Weherufe über die Städte voraus.  Weherufe über die Städte, in denen Jesus 
wirkte und in denen sich die Menschen doch nicht zu ihm kehrten. Unmittelbar darauf jedoch folgt das genaue Gegenteil 
eines Weherufs. 

„Ich preise dich, Vater, Herr des Himmels und der Erde, 
dass du dies vor den Weisen und Klugen verborgen hast, 

um es den Unmündigen zu offenbaren.“ 

Jesus preist trotz der Wirkungslosigkeit seines Predigens und Handelns, trotz seines Misserfolgs Gott als den Vater, den 
Schöpfer des Himmels und der Erde. Er preist den Gott, der ihm alles gegeben hat, der Gott bleibt und selbst im irdischen 
Misserfolg Gott bleibt und Gott sein kann. Der sich mit hinein nehmen lässt in das menschliche Leben auch mit seinen Miss-
erfolgen bis zur letzten Konsequenz auf Golgatha.

„Nehmet auf euch mein Joch und lernet von mir, 
denn mein Joch ist sanft und meine Last ist leicht.“

Dazu, dass denn das Leben mit seinen Lasten erträglich bleibe, ergeht dieser Ruf.
Das Joch ist nicht weg. Die Lasten sind es auch nicht. In der Schule dessen aber, der Gott auch im Versagen preist, gibt es 
keinen Leistungsdruck. Gelingendes Leben ist nicht an Leistung und Erfolg gebunden. Nicht daran, dass wir gewisse Stan-
dards zu erfüllen hätten, uns besonders klug und weise nennen müssten. Fehler und Defizite werden dieses Leben nicht in 
Frage stellen, weil darüber schon die Barmherzigkeit Gottes steht. Sie stellt keine Vorbedingungen, wie die Rede von den 
Unmündigen verdeutlichen will. Jesus ist nicht bildungsfeindlich eingestellt, um hier mit einer Anmerkung Missverständnis-
sen entgegenzutreten. Kluge Frauen und Männer brauchen wir sicher. Aber alle Klugheit und Weisheit dieser Welt, mit der 
wir denn unsere Probleme zu lösen versuchen, stehen in der Gefahr, einen unerträglichen Erfolgsdruck auszuüben. Jesus 
Christus nimmt diesen Erfolgsdruck von uns, indem er uns die Freiheit schenkt, Gott selbst im Versagen zu preisen. Solcher-
maßen von Erfolgsgeschichten entlastet, werden wir Ruhe finden für unsere aufgescheuchten Seelen. Können gelassener und 
ohne Krampf unsere Arbeit tun.
Lassen wir in diesem Sinne doch auch diese neue Herausforderung einfach mal geschehen. Nehmen noch nichts vorweg, 
reden nichts herbei, bringt doch nichts, was soll`s, was kostets. Unterwerfen sie nicht schon jetzt dem Effektivitätskriterium. 
Fragen in Ruhe danach, wie es denn war, wenn sie geschehen ist. Und stimmen im Gelingen und im Versagen dem ein Lob-
lied an, dem wir unser Leben verdanken, dem Schöpfer des Himmels und der Erde, den Jesus Christus unseren Vater nennt. 
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GEMEINDELEBEN

So heißen die Kinderbibeltage für 
Grundschulkinder voller Geschichten 
mit und von Petrus. 
Wir lernen Petrus von ganz unter-
schiedlichen Seiten kennen: als felsen-
fest überzeugten Anführer, mutlosen 
Angsthasen, glühenden Verehrer und 
treulosen Freund. Kurzum: Petrus ist 
ein liebenswerter Mensch mit Ecken 
und Kanten, der es in sich hat. 
„Mensch, Petrus!“ heißt aber auch: In 
Petrus entdecken wir vieles von un-
serem eigenen Wesen wieder. Petrus, 
das ist einer wie du und ich. 

Sei dabei, wenn wir Petrus mit ver-
schiedenen Aktionen an drei Tagen in 
den Osterferien kennenlernen. 

Wir treffen uns vom 12.04-14.04.23 
jeweils in der Zeit von 9.30 – 12.30 Uhr 
im Gemeindehaus an der Ruinenstr.37. 

Die Kosten betragen 5€ 

Anmeldungen sind möglich in den 
Gemeindebüros oder bei Diakon Jürgen 
Stemkowicz : j.stemkowicz@georgsge-
meinde.de

MENSCH, PETRUS! 
Kinderbibeltage vom 12. bis 14. April im Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße
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GOTTESDIENSTE

Wann waren Sie das letzte Mal im 
Gottesdienst? Zu Weihnachten, Pfing-
sten oder Ostern, zu einer Beerdi-
gung, Trauung oder Taufe? 
„Der Gottesdienst ist das Zentrum 
der Gemeinde“, so habe ich es noch 
im Studium gelernt und mit Be-
ginn meiner Tätigkeit als Pfarrer 
waren auch viele Gemeindeglieder 
– zumindest viele der damaligen 
Gottesdienst-Teilnehmenden – dieser 
Meinung. 

Schon damals habe ich mich gewun-
dert über dieses Teilnahme-Missver-
hältnis zwischen den Gottesdiensten 
und den innerhalb der Woche bzw. 
am Wochenende in den Gemeinde-
gruppen und -kreisen, Gemeindever-
anstaltungen und Konzerten zusam-
menkommenden Menschen.

Wenn ich Seniorinnen und Senioren 
zum Geburtstag gratuliere, dann 
höre ich oft: „In den Gottesdienst 
kann ich nicht mehr kommen.“ An-
dere sagen: „Ich finde meinen Gott 
im Wald.“ Und manche erzählen: 
„Nicht erst seit Corona schaue ich 
mir den Gottesdienst am Sonntag-
morgen im Fernsehen an.“
Es ist fast so, als spürten die Men-
schen, dass ein Gottesdienst gut und 
wichtig ist, die Teilnahme dagegen 

herausfordernd und anstrengend 
sein kann.
Das Presbyterium der Georgsgemein-
de hat sich darum im letzten Jahr mit 
Fragen rund um den Gottesdienst 
beschäftigt, hat eine Umfrage gestar-
tet, diese ausgewertet und ein neues 
Gottesdienstkonzept erstellt. Pro-
beweise seit Sommer letzten Jahres 
angestoßen, läuft es seit Januar 2023 
nun stabil.

Die Umfrage hatte ergeben, dass 
viele sich mehr Abendgottesdienste 
wünschen, mit weniger Liturgie, 
mehr Musik, neuen Elementen. 
Durch Gesang und Dialog wird eine 
größere Beteiligung der Gemeinde 
gewünscht. Ein verlässlicher Rhyth-
mus und am besten alles gleichzeitig 
gehörten auch dazu. Ein schwieriges 
Unternehmen also. Dennoch gibt 
es jetzt einen Gottesdienstplan, der 
viele dieser Wünsche berücksichtigt.
Vier verschiedene Formen von 
Abendgottesdiensten (18 Uhr) sind 
im Angebot. Jede Predigtstätte ist 
dabei berücksichtigt: 

•	 auszeit am 1. Sonntag in den unge-
raden Monaten in der Georgskir-
che 

•	 Gottesdienst mit Biss am 3. Sonn-

NEUES GOTTESDIENSTKONZEPT
Zukünftig mehr Abendgottesdienste

Beginnend mit Aschermittwoch, dem 
22. Februar, lädt die Georgsgemeinde 
zu Passionsandachten ein, insgesamt 
sechs mal jeweils mittwochs 
um 18 Uhr in der Großen Kirche, Märt-
mannstraße 13.

Die Andachten sind mit Musik u.a. 
verschiedener Musikgruppen der 
Gemeinde, Liedern und jeweils einem 
Abschnitt der Passionserzählung nach 
dem Lukasevangelium.

Den Abschluss der Passionszeit bildet 
der Gottesdienst am Gründonnerstag, 
6. April, um 18 Uhr mit Tischabend-
mahl in der Georgskirche und die 
Gottesdienste an Karfreitag, 7. April, an 
allen Predigtstätten der Gemeinde.

ANDACHTEN ZUR
PASSIONSZEIT

Kontakt: Pfarrer i.R. Rolf Lüke, 
Tel.909800

Andachten am

1. März

8. März

15. März

22. März

29. März
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dehaus verlegt. Hier kommen der 
Altar, das Taufbecken und das Ambo 
(Lesepult) aus dem Gemeindehaus 
Sölderholz wieder zum Einsatz. Sie 
lagerten zuletzt auf der Orgelempore 
in der Sölder Kirche. 

Die ersten Erfahrungen mit dem 
neuen Gottesdienstkonzept wurden 
in den zurückliegenden Monaten 
gesammelt. Der Teilnahme an den 
Abendgottesdiensten war in der 
Regel höher als am Sonntagvormittag 
und man sieht immer wieder neue 
Gesichter, Gemeindeglieder, die bis-
her eher selten an gottesdienstlichen 
Feiern teilgenommen haben. 

Ob es uns wohl gelingt, den Got-
tesdienst für mehr Menschen aus 
unserer Gemeinde wieder attraktiver 
zu machen? Wie ist Ihre Meinung 
dazu? Schreiben Sie uns! Kommen 
Sie in den Gottesdienst und schrei-
ben oder erzählen Sie uns, was Ihnen 
gefällt, was Sie vermissen.

tag in den geraden Monaten in der 
Mark  

•	 Let´s go Gottesdienst am 4. Sonn-
tag in den ungeraden Monaten in 
Sölde  

•	 FireAbend am 4. Sonntag in den 
geraden Monaten in Sölde 

Von meditativ (auszeit), dialogisch 
(Gottesdienst mit Biss) über experi-
mentell (Let’s go Gottesdienst) bis 
zu musikalisch (FireAbend) ist alles 
dabei.

Aber auch die bewährten Gottes-
dienstformen bleiben bestehen.
So wird der traditionell-liturgische 
Gottesdienst in der Georgskirche 
(9.30 Uhr) und im 14-täglichen 
Wechsel in der Mark (11 Uhr) und in 
Sölde (11 Uhr) gefeiert,  am 2. Sonn-
tag im Monat mit der Einladung zur 
Abendmahlfeier. Dazu kommt der 
Gottesdienst für Groß und Klein am 
1. Sonntag im Monat außerhalb der 
Ferien in der Mark (11 Uhr). 

Zwei Prinzipien ziehen sich durch 
den neuen Gottesdienstplan:  
Pro Predigtstätte wird nur ein Gottes-
dienst am Sonntag gefeiert.
Es gibt keine gleichzeitigen Gottes-

dienstangebote an verschiedenen 
Predigtstätten. 
Das bedeutet, dass an manchen 
Sonntagen der Morgengottesdienst 
zugunsten eines Abendgottesdienstes 
ausfällt oder wir Gottesdienste um 
9.30 Uhr, 11 Uhr und 18 Uhr feiern.  
Auf jeden Fall bedeutet das auch, 
dass ich erst einen Blick in den 
Gottedienstplan werfen muss, bevor 
ich mich zur Kirche aufmache. Denn 
der regelmäßige Sonntagmorgen-
Gottesdiensttermin ist ja nun nicht 
mehr gegeben. 

Ist das ein Vorteil oder ein Nach-
teil? Vielleicht ein notwendiges Übel 
angesichts der vielfältigen Wünsche 
und reduzierten Pfarrstellen.  
Seit altes her rufen die Glocken zum 
Gottesdienst – eine halbe Stunde und 
10 Minuten vor Gottesdienstbeginn. 
Nehmen wir das noch wahr? 
Auch im Internet (georgsgemeinde.
de) stehen die Gottesdiensttermine, 
wie auch im schorsch/schorschaktu-
ell, in den Schaukästen und an den 
Kirchentüren.

Dieser Winter hat uns aufgrund der 
Energiekrise noch zu einer weiteren 
Änderung herausgefordert. So wur-
den die Gottesdienste von der Evan-
gelischen Kirche Sölde ins Gemein-
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GEMEINDELEBEN

JETZT IST DIE ZEIT! 
Evangelischer Kirchentag vom 7. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg

Kirchentag ist einmalig: ein buntes 
Glaubens-, Kultur- und Musikfestival, 
eine Plattform für kritische Debatten, 
ein einzigartiger Anlass, um Gemein-
schaft zu erleben!
Und eine Einladung an ALLE zum Mit-
feiern, Mitmachen, Ideen einbringen 
und Programm gestalten!

Kirchentag ist mehr als fünf Tage Groß-
veranstaltung. Kirchentag gibt Impulse 
für verantwortliches Handeln und setzt 
Themen.

Kirchentag bringt Menschen zusam-
men, die sich im Glauben stärken und 
über Fragen der Zeit austauschen: Wie 
können wir gemeinsam die Welt von 
morgen gestalten? Welchen Beitrag 
können wir als mutige Christ:innen 
leisten? Jetzt ist die Zeit! 

In Kooperation mit der Ev. Jugend 
Dortmund möchten wir uns die Zeit 
nehmen, mit anderen Menschen Glau-
be und Kirche gemeinsam öffentlich 
und herzlich zu leben und zu feiern. 
Es ist die Zeit für Singen und Beten, für 
wissenschaftliche Vorträge und buntes 

Kulturprogramm. Für Cafes und Eis 
und für Nürnberger Rostbratwürst-
chen und vegane Alternativen. 

Gemeinsam fahren wir ab Dortmund 
mit Reisebussen nach Nürnberg und 
kommen dort in Gemeinschaftsquartie-
ren unter. 

Alter: 
Ab 16 Jahren 

Preis:
Regulärer Preis: 195,00€ 
Ermäßigter Preis: 95,00 € 
für kindergeldberechtigte Jugendli-
che der Georgsgemeinde: 50,00 € 

Leistung: 
Hin- und Rückreise mit Reisebus, 
Dauerkarte, Unterkunft im Gemein-
schaftsquartier, Frühstück, 
Ticket für ÖPNV vor Ort 

Anmeldungen und Infos:
Jürgen Stemkowicz
j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
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GERHARD RETHMEIER, PFARRER IM RUHESTAND
*22.10.1933 +17.01.2023

NACHRUF

Sollt ich meinem Gott nicht singen? Sollt ich ihm nicht dankbar sein? 
Denn ich seh in allen Dingen, wie so gut er‘s mit mir mein‘. 
Ist doch nichts als lauter Lieben, das sein treues Herze regt, 
das ohn Ende hebt und trägt, die in seinem Dienst sich üben. 
Alles Ding währt seine Zeit, Gottes Lieb in Ewigkeit. (Paul Gerhard, 1653)

Nach seiner Diakonenausbildung wirkte der gelernte Schlosser als Pastor in 
Hörde-Advent und ab 1974 in Sölde. Hier wurde er zum Pfarrstelleninhaber bis 
zu seinem Ruhestand 1998. In diesen 24 Jahren prägte er durch sein diakonisches 
Engagement und seine seelsorgerliche Arbeit einen wesentlichen Teil der Gemein-
dearbeit. Er war ein Pragmatiker, der sich der Aufgaben im sozialen Brennpunkt 
Maiglöckchenweg genauso annahm wie der Renovierung der Sölder Kirche oder 
dem Bau eines Glockenturms. Mit dem Kirchentag 1991 entstanden Kontakte nach 
Grodno/Weißrussland. Jedes Jahr organisierte Pfarrer Gerd Rethmeier zusammen 
mit seiner Frau Helga und vielen ehrenamtlichen Helfern Krankenhausbedarf aus 
dem Umkreis und begleitete die Fahrten in den Osten. Nicht nur für diese Arbeit 
wurde er mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet. Auch nach seinem Ein-
tritt in den Ruhestand engagierte er sich in der Sölder Männerrunde und in der 
synodalen Männerarbeit. Pfarrer Gerd Rethmeier war ein authentischer Predi-
ger, konnte auf Menschen, alt wie jung, zugehen und sie für die Gemeindearbeit 
gewinnen. Früher als Posaunenchorbläser zuletzt als Sänger im Ökumenischen 
Kirchenchor liebte er die Kirchenmusik. Mit seinen ökumenischen Partnern vor 
Ort brachte er einige Projekte auf den Weg wie die Arbeitsloseninitiative Jacke wie 
Hose oder die gemeinsame Trägerschaft für den Sölder Jugendtreff. Pfarrer Gerd 
Rethmeier hat ein volles Leben gehabt und war glücklich mit den Menschen, die 
ihm nahestanden. Unser Mitgefühl gilt im Besonderen seiner Familie. Wir halten 
ihn in dankbarer Erinnerung und wissen ihn aufgenommen in Gottes ewigem 
Reich.  

Für das Presbyterium 
Lenard Güldenpenning, Kirchmeister 
Dietrich Biederbeck, Pfarrer 

Für den Kirchenkreis 
Heike Proske, Superintendentin
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ROCK UNDER THE CROSS
25.März: Lasst die Party beginnen!

GEMEINDELEBEN

Nach drei Jahren Pause, öffnet die 
Georgskirche am 25. März wieder ihre 
Türen für „Rock under the cross.“ Bis 
zum Redaktionsschluss haben sich 
Hörde aus Dortmund und Pilsgeflüster 
aus Schwerte angesagt. Der Jugendaus-
schuss der Georgsgemeinde sorgt für 
das leibliche Wohl.

WANN
 25. März 2023
 Einlass: 17.30 Uhr
 Beginn: 18:00 Uhr
ORT

Ev. Georgskirche
 Ruinenstraße 37
 44287 DO-Aplerbeck
EINTRITT

3 € für alle unter 18 / 
 5 € für alle ab 18
 Wir freuen uns auf euch!
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GEMEINDELEBEN

KONFIS IN DER GEORGSGEMEINDE
Das steht an...

Der neue Konfirmandinnen- und Kon-
firmandenjahrgang 2024 ist zu einem 
Infoabend eingeladen am Dienstag, 
18.04.2023, 18 Uhr in der Ev. Kirche 
Sölde. Hier werden die Konfiteamer 
zusammen mit Pfarrer Dr. Johannes 
Majoros und Pfarrer Dietrich Bieder-
beck Informationen und Termine zur 
Konfirmandenarbeit vorstellen. Die 
Anmeldung zur Konfirmandenarbeit 
erfolgt online unter georgskonfis.de/
anmeldung. Hier werden die Daten 
der Konfirmandinnen und Konfir-
manden und die Kontaktdaten der 
Eltern für Nachrichten und Anrufe in 
Notfällen eingetragen. 
In der Regel treffen sich die Konfir-
mandinnen und Konfirmanden zum 
Konfiblock am zweiten Samstag im 
Monat, 10-14 Uhr im Ev. Gemeinde-
haus Sölde. Eingeschlossen ist ein 
gemeinsames Mittagessen, das immer 
von einigen Konfis vorbereitet wird. 
Am 4. Wochenende im Monat findet 
eine sogenannte Konfiaktion statt. 
Diese bezieht sich auf das Thema des 
Konfiblocks, findet aber an verschie-
denen Orten innerhalb und außerhalb 
der Georgsgemeinde statt. Alle zwei 
Monate gestalten die Konfis den Let’s 
go Gottesdienst (18 Uhr) in der Ev. 
Kirche Sölde. Am 4. Juni, 18 Uhr wer-
den im Let’s go Gottesdienst die neuen 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

von der Gemeinde willkommen gehei-
ßen.
Auch eine Konfifreizeit findet statt: 
vom 8.-11. September werden wir im 
Matthias-Claudius-Haus in Meschede-
Eversberg zu Gast sein.  
Zur Konfirmandenarbeit gehören wei-
terhin eine Gemeinderallye, eine ge-

Foto: AdobeStock

meinsame Übernachtung in der Kirche, 
ein Besuch in der Werkstatt Bibel und 
der Suppenküche Kana, das Mitwirken 
beim 8. Georgsfest (20.08. an der Geor-
gskirche) und natürlich die Gestaltung 
der Krippenspiele zu Heiligabend. 
Dieser Jahrgang feiert das Fest der 
Konfirmation am 20./21. April 2024. 
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GEMEINDELEBEN

LET‘S GO! GOTTESDIENSTE FÜR KONFIS
am 26. März und 4. Juni

Die Gottesdienste am 26. März und 
am 4. Juni, jeweils um 18 Uhr stehen 
ganz im Zeichen der Konfirmanden-
arbeit. Durch die Umstellung der 
Konfirmandenarbeit auf ein Jahr – wir 
beginnen um Pfingsten und enden 
nach Ostern des Folgejahres – folgt nun 
ein Jahrgang dem nächsten und es gibt 
keine parallelen Konfigruppen mehr. 
Darum stellen sich die Konfirmanden 
2023 im Let’s go Gottesdienste am 
26.03., 18 Uhr vor. Im Anschluss an den 
Gottesdienst gibt es einen Elternabend, 
zu dem alle Fragen rund um den Kon-
firmationstermin 15./16. April geklärt 
werden.  

Die Konfirmanden 2024 werden dann 
im nächsten Let’s go Gottesdienst emp-
fangen. Am 4.06., 18 Uhr, der aufgrund 
des Pfingstfestes um eine Woche nach 
hinten geschoben wurde, begrüßen 
wir die neuen Konfirmandinnen und 
Konfirmanden.  

Zu beiden Gottesdiensten ist die Ge-
meinde herzlich eingeladen!

Let
‘s 

go
!
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GEMEINDELEBEN

ERSTER SPATENSTICH ERFOLGTENST 
Umbau des ehemaligen Gemeindehauses am Mühlenwinkel hat begonnen

Nun geht es endlich los! Viel später als 
gedacht! Leider gestalteten sich unsere 
Verhandlungen mit der Förderbank 
des Landes NRW deutlich schwieriger 
als angenommen. Jedoch mit viel 
Beharrlichkeit und Unterstützung aus 
Politik, der evangelischen Kirche sowie 
der Gemeinde konnten wir diese im 
November erfolgreich beenden. Somit 
beginnt nun endlich der Umbau des 
ehemaligen Gemeindehauses am Müh-
lenwinkel zu einer Wohngemeinschaft 
für acht mehrfach behinderte junge 
Erwachsene. 

Am 19. Januar ´23 war es dann soweit. 

Der offizielle Spatenstich fand unter 
Beteiligung des Oberbürgermeisters 
Thomas Westphal, der Landespoliti-
kerin Nadja Lüders und des Gemein-
devertreters Dietrich Biederbeck statt. 
Die Aufmerksamkeit war zu unserer 
Freude groß, da es auch im Radio, in 
der Zeitung und im Fernsehen zu hö-
ren, zu lesen und zu sehen war. 

Mittlerweile hat sich schon einiges 
auf der Baustelle getan. Im Innern des 
Hauses hat die Firma Freundlieb mit 
den Entkernungsarbeiten begonnen, 
Decken, Böden und Wände wurden 
bereits entfernt. Nun geht es außen 

www.woh-dortmund.de - Spendenkonto: DE28 4416 0014 5011 2190 00

mit der Ausschachtung rund um das 
Gebäude und der Abdichtung weiter. 
Schon bald wird dann das Dach erneu-
ert werden.  

Wir vom Verein WOHNEN OHNE 
HANDICAP e.V. sind glücklich und stolz 
auf das bisher Erreichte und warten 
gespannt auf die weiteren Baufort-
schritte. Wenn alles gut läuft können 
die Bewohner*innen zum Ende des 
Jahres einziehen. Ganz herzlich be-
danken wollen wir uns an dieser Stelle 
noch einmal für die Unterstützung aus 
der Gemeinde und die uns entgegenge-
brachte Geduld. 
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FRÜHLINGSFESTE
Seniorinnen und Senioren sind herzlich eigeladen

In den letzten drei Jahren mussten die Senio-
renfeiern im Frühling und Herbst ausfallen. 
Die Adventsfeiern konnten zuletzt aber statt-
finden und so freuen wir uns, auch wieder im 
Frühling die Senioren der Kirchengemeinde 
zu einem gemeinsamen Kaffeetrinken mit 
eine kleinen Rahmenprogramm einladen zu 
können.  

• Gemeindehaus Sölder Straße 84: 
 Sonntag, 30.04., 15-17 Uhr, 
 Pfarrer D. Biederbeck und Team  

• Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3: 
 Samstag, 6. Mai, 15-17 Uhr, 
 Pfarrer J. Majoros und Team 

• Gemeindehaus Ruinenstraße 37: 
 Samstag, 13. Mai, 15-17 Uhr, 
 Pfarrer K. Knorrek und Team 

Eingeladen sind alle Gemeindeglieder ab 
75 Jahren. Eine Begleitperson ist möglich. 
Erfahrungsgemäß wird das Gemeindehaus 
Ruinenstraße sehr voll. Darum bitten wir die 
Seniorinnen und Senioren, auch auf die bei-
den anderen Standorte auszuweichen.  

Eine Anmeldung zur den Seniorenfeiern ist 
nicht erforderlich.
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PERSONALPLANUNGSRÄUME
Wir werden immer größer ...

Ein Kürzel geht durch die Mails des Kirchenkreises: PPR. Gemeint sind Personalplanungsräu-
me. Was ist das? 

Schon vor 9 Jahren, im Oktober 2014, hat die Landeskirche auf die kommende Personalent-
wicklung bis 2030 im Pfarrdienst hingewiesen. Ein Großteil der Pfarrerinnen und Pfarrer ist 
in den geburtenstarken Jahrgängen bis 1965 geboren. Diese gehen bis spätestens 2032 in den 
Ruhestand. Das werden in den kommenden Jahren zwischen 120 und 160 Pfarrerinnen 
und Pfarrer pro Jahr sein. Da zeitgleich nur weniger als 20 Vikarinnen und Vikare 
pro Jahr nachkommen, ist abzusehen, dass trotz Pfarrstellenstreichungen nicht mehr alle 
Pfarrstellen besetzt werden können. Darum hat die Landessynode beschlossen, die Pfarrstel-
lenpauschalen von 3.500 auf 4.000 (ab 2025) und auf 5.000 (ab 2030) anzuheben. D.h., pro 5.000 
Gemeindeglieder wird eine Pfarrstelle gerechnet. Zum Vergleich: Die Georgsgemeinde hat zurzeit 
9.500 Gemeindeglieder bei 3 vollen Pfarrstellen.  

Nun ist die Überlegung, dass die Pfarrstellenpauschale nicht mehr pro Gemeinde 
gerechnet wird, sondern dass sich mehrere Gemeinden Pfarrstellen teilen. 
Da die Zahl der Gemeindeglieder rückläufig ist, sollen ab 2030 minde-
stens vier Pfarrstellen pro Raum (genauer: Personalplanungsraum) 
existieren. Im Jahr 2030 müssen in einem Raum noch mindestens 20.000 
Gemeindeglieder leben. Der Kreissynodalvostand hat in seiner Sitzung 
am 9. Februar 2023 die Zusammensetzung der PPR nach Auswertung 
der Rückmeldungen aus den Presbyterien festgelegt: Die Georgs-
gemeinde bildet einen Personalplanungsraum zusammen mit den 
Kirchengemeinden Schüren, Berghofen, Syburg-Auf dem Höchsten 
und Wellinghofen.  

Es sind zurzeit 9 Pfarrerinnen und Pfarrer in diesem PPR tätig. Die mei-
sten von ihnen werden bis zum Jahr 2031 in den Ruhestand verabschiedet. 
Was das für die konkrete Arbeit vor Ort bedeutet, muss in den kommenden Jahren 
entwickelt werden.  

Die Zeit der vielen Pfarrerinnen und Pfarrer, die wir seit Mitte der 80er-Jahre hatten, ist 
aber definitiv vorbei. 
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PERSONALPLANUNGSRÄUME 
Wir werden immer größer ...

GUTE NACHRICHTEN - IN TURBULENTEN ZEITEN 
Weltweit gesehen und in unserem Umfeld

Die Zeit für die Nachrichten im Fern-
sehen und die Seiten der Zeitungen 
reichen nicht aus, um uns über alles 
zu informieren, was Menschen hier 
bei uns und global erleben, Gutes und 
Schlimmes. Meist hören und lesen wir 
gerade das aktuell Schlimme…
Das lässt uns oft hilf- oder machtlos 
werden, oder zornig. 
Deshalb schauen Sie bitte nicht weg. 
Wir möchten Ihnen hier Gutes berich-
ten, aus unseren Partnerschaften und 
aus Aplerbeck.

In unserer Evangelischen Georgs-
Kirchengemeinde betreiben Menschen 
seit Jahren und mit viel ehrenamt-
lichem Engagement 2 Weltläden. Dort 
gibt es Waren zu kaufen, die zu fairen 
Bedingungen hergestellt wurden und 
deren Lieferketten nachzuverfolgen 
sind.  Über 50 Partnerorganisationen, 
bzw. Kooperativen aus aller Welt 
stellen diese Produkte her. Sie sind mit 
ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern abhängig vom Klima, von globa-
len Entwicklungen und von unserem 
Engagement. Sie stellen hochwertige 
Produkte her, nicht nur aus dem be-
kannten Lebensmittelbereich sondern 
auch aus dem Handwerksbereich: 
Accessoires wie Tücher, Schmuck, 

Taschen, Filzartikel, Kerzen usw. In 
klein- oder mittelständischen Manu-
fakturen werden sie produziert.  Mit 
unserem Kaufverhalten verbessern wir 
ihre Lebenssituation. Durch die Welt-
gruppe Aplerbeck profitiert darüber 
hinaus direkt die Partnerorganisation 
der Kirchengemeinde, die Geno Deve-
lopment Initiative, eine Nichtregierun
gsorganisation(NGO) aus Kenya. Sie ist 
in den Distrikten am  Viktoriasee tätig. 
Vom erwirtschafteten Überschuss des 
Weltladens und des “Bistro Karibu“ im 
Gemeindehaus an der Ruinenstraße 
werden Seminare (workshops) zur 
AIDS-Prävention bezahlt.
In diesem Jahr haben bereits 30 Lehre-
rinnen und Lehrer und noch einmal 20 
Schülerinnen und Schüler als Dele-
gierte jeweils einer Schule an einem 
Wochenendseminar teilgenommen. 
Sie sind jetzt Multiplikatoren für ihre 
jeweiligen Kolleginnen und Kollegen, 
sowie die gesamte Schülerschaft von 40 
Schulen. Als Beratungslehrer und als 
Ansprechpartnerinnen und -partner 
für die Heranwachsenden, bzw. Gleich-
altrigen und durch die Bildung von 
Gesundheitsclubs an ihren Schulen, lei-
sten sie jetzt einen wertvollen Beitrag 
zur Eindämmung von HIV/AIDS.
Sowohl die Produzenten der fair ge-

handelten Produkte, als auch unsere 
Partner in Kenya spüren, wie Alles mit 
Allem zusammenhängt… 

•	 Klimaveränderungen - die Flut im 
Aartal und Dürre in Ostafrika; 

•	 der Krieg Russlands gegen die Uk-
raine und die Verdoppelung (!) der 
Lebensmittelpreise in Kenya; 

•	 die Erhöhung der Rüstungsausgaben 
und die Verknappung der Förder-
gelder; 

•	 unser Kaufverhalten und die Niedrig-
löhne im Süden; 

•	 die Inflation in Europa und in Län-
dern des Südens. 

Und doch gibt es noch genügend Spiel-
räume, gute Veränderungen auf den 
Weg zu bringen. Wir sind nicht hand-
lungsunfähig.

Nutzen wir erst einmal die Chancen, 
die sich uns bieten – z.B. in den Welt-
läden vor Ort zu kaufen oder mitzuar-
beiten. 

Und ermöglichen wir weiterhin den 
Produzenten der fairen Produkte und 
unseren Partnern in Kenya faire Chan-
cen!
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schorsch empfiehlt

Kunst • Musik • Kultur

03 2023 | 05 2023
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Georgsfest rund um die Georgskirche
Sonntag, 20. August, 11-18 Uhr
Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus 
Letztes Jahr fand das Georgsfest in Sölde statt, weitgehend 
unberührt von der Pandemie. Dieses Jahr ist turnusmäßig 
das Gelände rund um die Georgskirche Schauplatz für das 
Gemeindefest. Am zweiten Sonntag nach den Sommerferien, 
dem 20.8., sind Groß und Klein herzlich eingeladen zu einem 
gemeinsamen schönen Tag mit Gottesdienst, Musik, leckerem 
Essen, Spielen und vielem mehr in der Ruinenstraße. Das 
Fest beginnt um 11.00 Uhr mit einem Open-Air-Gottesdienst 
vor der Georgskirche, gefolgt von der traditionellen Erbsen-
suppe und Würstchen vom Grill. Für Kinder wird ein buntes 
Programm angeboten, während die Älteren die Kuchentheke 
stürmen. Zwischendurch gibt es Musik und andere Attraktivi-
täten.

Gemeindehaus Ruinenstraße: Musikcafé
Sonntag, 19. März,15 Uhr
mit Yvo Markis, Klavier

Gemeindehaus Mark: Chor TonArt
Sonntag, 26. März, 16 Uhr
Passionskonzert 
(Leitung: Christian Scheike)

23.April
18 Uhr

Georgskirche: Rock under the cross
25. März, 17.30 Uhr

Nach drei Jahren Pause öffnet die Georgskirche am 25. März 
wieder ihre Türen für „Rock under the cross.“

Große Kirche: Friedenslieder singen
2. April, 17 Uhr

Große Kirche: Gedenkstunde zum Tag des 
Friedens
10 Mai, 18.15 Uhr

Kirche Sölde: Frühlingskonzert
Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr
Der Frauenchor Eintracht Sölde lädt zum Frühlingskonzert in 
die Evangelische Kirche Sölde ein. Es erwartet Sie ein bunter 
Melodienstrauß aus Frühlingsliedern, Schlagern und Poplie-
dern. Begleitet wird der Chor von der Pianistin Ursula Gärtner 
und musikalisch ergänzt vom Akkordeon-Trio Maximowski. 
Die Gesamtleitung hat Bettina Knorrek.
Eintritt in €: VVK 12, AK 15, Kinder unter 14 Jahren frei.  
VVK-Stellen: Ev.Gemeindebüro Sölde • Dorfschänke, Am 
Kapellenufer 73, 44289 Sölde • TC Sölderholz, Clubhaus • und 
bei allen Sängerinnen.

Orgelvesper an jedem zweiten Mittwoch im Monat in der Großen Kirche, 18.15 Uhr.
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Großer Gemeindechor zu Pfingsten
Endlich können wir  wieder einen gemeinsamen 
Pfingstgottesdienst in der Großen Kirche in Apler-
beck feiern! Alle Gemeindechöre und auch Einzel-
sängerinnen und Sänger sind eingeladen, im großen 
Pfingstchor mitzuwirken. Damit das Mitsingen für alle 
möglich ist, werden viele Lieder wie „Atme in uns, 
Heiliger Geist“, „Masithi Amen“, „Verleih‘ uns Frieden“ 
und „Sweet Spirit“ wieder aufgenommen. Auch die 
aCHORd-Kids Sölde werden mitsingen.  Alle Interes-
senten und Chöre sind zur Probe am Donnerstag, den 
25.5. um 19.30 Uhr ins Gemeindehaus Sölde, Sölder 
Str.84 eingeladen. Am Sonntag, den 28.5. treffen wir 
uns zum Einsingen in der Großen Kirche um 10.00 
Uhr. Den Gottesdienst um 11.00 Uhr hält Pfarrer Klaus 
Knorrek. 

Weitere Infos bei Kantorin Bettina Knorrek

Georgskirche: Rock under the cross
25. März, 17.30 Uhr

Nach drei Jahren Pause öffnet die Georgskirche am 25. März 
wieder ihre Türen für „Rock under the cross.“

Große Kirche: Friedenslieder singen
2. April, 17 Uhr

Große Kirche: Gedenkstunde zum Tag des 
Friedens
10 Mai, 18.15 Uhr

Kirche Sölde: Frühlingskonzert
Sonntag, 14. Mai, 17 Uhr
Der Frauenchor Eintracht Sölde lädt zum Frühlingskonzert in 
die Evangelische Kirche Sölde ein. Es erwartet Sie ein bunter 
Melodienstrauß aus Frühlingsliedern, Schlagern und Poplie-
dern. Begleitet wird der Chor von der Pianistin Ursula Gärtner 
und musikalisch ergänzt vom Akkordeon-Trio Maximowski. 
Die Gesamtleitung hat Bettina Knorrek.
Eintritt in €: VVK 12, AK 15, Kinder unter 14 Jahren frei.  
VVK-Stellen: Ev.Gemeindebüro Sölde • Dorfschänke, Am 
Kapellenufer 73, 44289 Sölde • TC Sölderholz, Clubhaus • und 
bei allen Sängerinnen.

Orgelvesper an jedem zweiten Mittwoch im Monat in der Großen Kirche, 18.15 Uhr.
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Veranstaltungsorte

Große Kirche
Märtmannstraße 13 | DO-Aplerbeck

Georgskirche
Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck

Kirche Sölde
Sölder Straße 86 | DO-Sölde

Gemeindehaus an der Georgskirche
Ruinenstraße 37| DO-Aplerbeck

Gemeindehaus Sölde
Sölder Straße 84 | DO-Sölde

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Straße 3 | DO-Aplerbeck

Georgsgarten 
Tunnelweg | DO-Aplerbecker Mark

Eintrittskarten

zu den Veranstaltungen erhalten Sie 
in unseren Gemeindebüros

• Ruinenstraße 37 | DO-Aplerbeck
 Telefon 0231.22226910
 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

• Sölder Straße 84 | DO-Sölde
 Telefon 0231.22226971
 buero.soelde@georgsgemeinde.de

• Online ticketshop.georgsgemeinde.de 
 für ausgewählte Veranstaltungen

Weitere Vorverkaufsstellen sind veranstaltungsabhängig. 
Ggf. werden VVK-Gebühren erhoben.

Veranstaltungsinformationen

Hinweise zu weiteren Vorverkaufsstellen und zur Georgsge-
meinde fi nden Sie auf unserer WebSite georgsgemeinde.de.

Sie möchten keine Veranstaltung verpassen? Gerne mailen 
wir Ihnen monatlich unsere Newsletter, die Sie jederzeit 
wieder kündigen können. 
Scannen Sie einfach den QR-Code ...

immer aktuell informiert sein
YouTube direkt zu den Gemeindevideos
https://georgsgemeinde.de/youtube.html

Facebook direkt zu Facebook
https://facebook.com/georgsgemeindedo

schorschaktuell monatlich aktuell informiert werden

Newsletter Keine Veranstaltung verpassen
https://georgsgemeinde.de/neuigkeiten.html

Ticketshop Tickets für Veranstaltungen buchen
https://ticketshop.georgsgemeinde.de schorschaktuell TicketshopYouTube NewsletterFacebook
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Rückentraining für ein starkes Kreuz
Bewegen, kräftigen und dehnen, 
so halten wir unseren Rücken fit. 
Gemeinsam macht es mehr Spaß 

als alleine zuhause, 
die Übungen werden stets korrigiert. 

Das Training findet Dienstag und 
Freitag jeweils um 9 Uhr statt: 

Gemeindehaus Aplerbecker Mark 
Aplerbecker-Mark-Str. 3 

Einfach vorbeikommen oder sich 
informieren bei 

Christiane Steinbeck-Bläsing 

0151 2759 2601 / 0231 483331 
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JUBELKONFIRMATION 50+
Die Georgsgemeinde lädt ein!

GEMEINDELEBEN

Wer 1973, 1963, 1958, 1953, 1948 oder 1943 in Aplerbeck oder Sölde konfirmiert 
wurde, ist herzlich eingeladen an Himmelfahrt, 18.Mai, um 11.00 Uhr in der Großen 
Kirche zur feierlichen Jubelkonfirmation mit Abendmahl und – wer möchte – zum 
anschließenden Mittagessen im Gemeindehaus in der Ruinenstraße. Dazu ist es für 
die Planung unbedingt erforderlich, sich im Gemeindebüro Aplerbeck (Tel. 22226910 
oder an buero.aplerbeck@georgsmeinde.de) rechtzeitig anzumelden, ggfls. natürlich 
auch mit Partner oder Partnerin. Schriftlich einladen können wir von uns aus nur 
diejenigen, die noch in unserer Gemeinde wohnen und uns daher bekannt 
sind. Daher sind alle gebeten, diese Information auch an auswärtige Mit-
konfirmierte weiterzugeben. Auch wenn Sie in der 
Georgsgemeinde wohnen, aber in diesen 
Jahren an anderen Orten konfirmiert 
wurden, können Sie sich gerne 
anmelden. Die Anmeldungen 
erbitten wir bis spätestens 11.Mai.
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EINE WELT SÖLDE
Geänderte Öffnungszeiten

Seit mehr als 30 Jahren gibt es in Sölde 
den Eine-Welt-Laden. Er versorgt seine 
Kunden mit fair gehandelten Waren 
aus der „Einen Welt“. Zuerst fanden Sie 
uns im Vorraum der Kirche, danach in 
einem eigenen Raum in der hinteren 
Sakristei. Auf großen Plakaten 
kündigen wir jedes Mal an, wann der 
Eine-Welt-Laden geöffnet hat. Und der 
Verkauf geht weiter.
Ab März 2023 öffnen wir dann an 
jedem 1. Samstag im Monat. Das 
ist zum ersten Mal am 4.3.2023. 
Dann haben wir von 10 – 12 Uhr am 
Vormittag geöffnet und sind für Sie 
persönlich da. Natürlich können 
Sie jederzeit, wie bisher auch in der 

Corona-Zeit, Waren bestellen, entweder 
unter der Rufnummer 0231/13069162 
oder unter der Email-Adresse 
weltladensoelde@georgsgemeinde.de .
Wir bringen Ihnen diese Waren 
dann kostenlos nach Hause oder Sie 
vereinbaren einen Abholtermin am 
Weltladen mit uns.

Auch die Versorgung der Gemeinde 
mit Kaffee, Tee und Gebäck sowie mit 
Getränken bei Veranstaltungen oder 
beim Biergarten erfolgt weiter wie 
bisher. 
Unser komplettes Angebot finden Sie 
auf unserer Webseite unter www.
georgsgemeinde.de/gemeinschaft-

erleben/weitere-angebote/eine-welt-
soelde.html
Auch werden wir weiterhin beim 
„Fairen Frühstück“, beim Erntemarkt 
in Hörde, auf den Weihnachtsmärkten 
in Sölde und Hörde und bei anderen 
Gelegenheit präsent sein und unsere 
Waren anbieten.

Leider müssen auch wir die 
gestiegenen Preise ab März 2023 
weitergeben. Bis auf Tee und einige 
wenige Erzeugnisse werden nahezu 
alle Waren, besonders Kaffee, Honig 
und Schokolade teurer. Bleiben Sie 
bitte weiter unsere treuen Kunden und 
nutzen die Möglichkeiten zum Einkauf.

GEMEINDELEBEN

Weltladen Sölde, Sölder Str. 84
Geöffnet:

Jeden ersten Samstag im Monat
10.00 - 12.00 Uhr

sowie nach Absprache unter
Rufnummer 0231 13069162
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GEMEINDELEBEN

Bistro Karíbu 
 

…und genauso sollen Sie, liebe Gäste, sich auch bei uns fühlen.

Gönnen Sie sich einen besonderen Abend mit ausgewählten Speisen 
internationaler Küche in gemütlicher Atmosphäre.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen.
Sie werden sehen, daß Fairer Handel in jeder Hinsicht Freude machen kann.

Der Erlös des BistroKaribu kommt zu 100% der Arbeit unserer 
Partner GENO Community Development Initiative in Bondo/Kenya zugute.

Schwerpunkte der Arbeit unserer Partner sind
•AIDS-Prophylaxe •Zugang zu sauberem Trinkwasser für weite Teile der Bevölkerung 

•Bekämpfung von Malaria •Bekämpfung der Armut

Mit Ihrem Besuch helfen Sie mit, die Seminare 
zur AIDS-Prophylaxe in Bondo zu finanzieren.

Karibu ist Luo und heißt Willkommen

 Wir freuen uns auf Sie!
Die nächsten Bistro-Termine

finden Sie unter

weltladen-aplerbeck.de

Weltläden in der Gemeinde
Aplerbeck, Ruinenstraße 37

Dienstag 
15.00 - 20.00 Uhr

Donnerstag
 9.30 bis 12.00 Uhr und15.00 bis 17.30 Uhr 

Jeden letzten Freitag im Monat Late-Night-Shopping 
während des Bistro Karibu von 18-22 Uhr.

Sonntags
14.00 - 17.00 Uhr

„Offener Weltladen“ zur offenen Georgskirche

Sölde, Sölder Str. 84
jeden ersten Samstag im Monat

10.00 - 12.00 Uhr
sowie nach Absprache unter
Rufnummer 0231 13069162

Unsere Weltläden bieten Produkte aus fairem Handel.

TEAM OFFENE GEORGSKIRCHE
Verstärkung gesucht!

Bald öffnet die Georgskirche wieder täglich ihre Pforten. Von 
Ostern bis Erntedank steht die Kirche Besucherinnen und Besu-
chern Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr und an den Wochen-
enden von 14 bis 17 Uhr offen. 
Wer Interesse hat, im Team der Offenen Georgskirche mitzuma-
chen, kann sich bei Ulrich Wemhöhner melden: 
Tel. 0231 455738 / E-Mail ulrich@wemhoehner.de.
Spenden sind erbeten an den Förderverein Große Kirche und 
Georgskirche e.V.
IBAN: DE 26 4405 0199 0101 0211 81.
Mehr Infos und einen Blick in die Kirche gibt es im Internet un-
ter www.georgsgemeinde.de/treffpunkte/georgskirche

Team offene Georgskirche
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Wir sind ein Betrieb, der von Abcert AG 
kontrolliert wird und führen täglich frische 

Backwaren wie z.B. Vollkorn-Brote, Brötchen, 
Stuten und Dauerbackwaren. Das Getreide 

von den Bioand-Bauern aus Bergkamen und 
Bönen wird auf der hauseigenen Osttiroler 

Getreidemühle täglich frisch vermahlen.
Neben unseren Backwaren führen wir noch 
ein kleines Naturkostsortiment, sowie Eier, 

Milchprodukte und Kartoffeln.
Unser Geschäft am Ravensweg 2 ist 

Mo-Fr 07 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr und
Sa von 07 - 13 Uhr geöffnet.
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THEO - SOULBALLADS
Einer der besten deutschen Soulsänger am 27. Januar 2023 wieder in der Kirche Sölde
THEO - SOULBALLADS
Einer der besten deutschen Soulsänger am 27. Januar 2023 wieder in der Kirche Sölde
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66

NNiieeddeerrllaassssuunngg SScchhüürreenn 
Bergmeisterstraße 9
44269 Dortmund

441440

SSttaammmmhhaauuss AApplleerrbbeecckk 
Abteistraße 28

44287 Dortmund

453288

Jederzeit 
erreichbar

www.bestattungshaus-kuhnert.de
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NNiieeddeerrllaassssuunngg SScchhüürreenn 
Bergmeisterstraße 9
44269 Dortmund

441440

SSttaammmmhhaauuss AApplleerrbbeecckk 
Abteistraße 28

44287 Dortmund

453288

Jederzeit 
erreichbar

www.bestattungshaus-kuhnert.de
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GEMEINDELEBEN

DIE FRAUENHILFEN LADEN EIN

Sölde
01.03.  Vorbereitung Weltgebetstag Taiwan „Glaube bewegt“
05.04.  Pfr. Knorrek: „Exodus: Von Anfang an unterwegs“ (2.Mose)
03.05.  G.Jahn: Sagenhafte Stätten und Sagen aus Dortmund

Sölderholz
08.03.  Tischabendmahl mit Pfr. Biederbeck
12.04.  Vorbeugende Sicherheitstechnik im Alter
10.05.  Lieder und Geschichten zum Frühling mit R.Hindrichs

Mark
15.03.  Pfr.i.R. R. Lüke: Die Bedeutung von Karfreitag
19.04.  H.Zumbusch: Die Dortmunder Tafel stellt sich vor
17.05.  Frühlingssingen mit dem Musikkreis Mark (M.Strzelec)

Aplerbeck (März 14.30 Uhr!)
22.03.  14.30 Uhr!  Frühlingslieder mit dem Musikkreis Mark 
(M.Strzelec)
26.04.  Sitzgymnastik mit Frau Zablotny
24.05.  Biblische Sprichwörter und beliebte Ausdrücke

Die Veranstaltungen der Frauenhilfen Sölde und Mark: erfolgen 
nach den Vorgaben der Erwachsenenbildung. 
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Datum Uhr Ort Beschreibung

Sa, 11. Mrz 16 Sölde spielecafé

So, 12. Mrz 17 Georgskirche Offenes Singen

So, 19. Mrz 15 Mitte Musikcafé

So, 19.Mrz 16 Georgsgarten Frühlingsfest

So, 26. Mrz 16 Mark Passionskonzert TonArt

So, 02. Apr 17 Große Kirche Offenes Friedensliedersingen

Sa, 08. Apr 16 Sölde spielecafé

So, 09. Apr 9:30 Mark Oster-Familienfrühstück

Mi, 12. Apr 18 Große Kirche Gedenkstunde zum Tag des Friedens

So, 16. Apr 17 Georgskirche Offenes Singen

Di, 18. Apr 18 Kirche Sölde Infoabend Konfijahr

So, 30. Apr 15 Sölde Senioren-Frühlingsfest

Sa, 6.Mai 15 Mark Senioren-Frühlingsfest

Sa, 13. Mai 16 Sölde spielecafé

Di, 16. Mai 18 Mark Grillabend der Gruppenleitungen

Sa, 10. Jun 16 Sölde spielecafé

So, 11. Jun 15 Mitte Musikcafé

So, 18. Jun 17 Georgskirche Offenes Singen

Sa, 08. Jul 16 Sölde spielecafé

So, 16. Jul 17 Georgskirche Offenes Singen

So, 23. Jul 18 Sölde Tauf-Erinnerungs-Fest, Let's go Gottesdienst

Fr, 11. Aug 18 Sölde Dank-u-Bi-Abend, Mitarbeitendendank

Sa, 12. Aug 16 Sölde spielecafé

So, 20. Aug 11 Mitte 8. Georgsfest

TERMINVORSCHAU DER GEORGSGEMEINDE
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Frühstückscafé

>MARKant<
Wir laden herzlich zum Frühstückscafé MARKant in

das Gemeindezentrum
Aplerbecker-Mark-Str. 3 ein.

Unser Angebot richtet sich an alle, die Lust haben,
sich morgens auf ein Stündchen zu treffen.

Jeden 2. Dienstag im Monat können Sie von  9 - 11  Uhr
frühstücken (selbstverständlich zum Selbstkostenpreis), 

klönen, Informationen austauschen und vieles mehr.

Informationen/Kontakt
Dagmar Gravert
Tel. 0231.447042
Ulrike Mandelartz
Tel. 0231.486529

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Neustart i
m März!TanzMARK

DISCO-FOX & mehr
für Paare ab 30

GEMEINDESAAL MARK
Schwerter Str. 284

Eingang neben dem Kindergarten

jeden 2. + 4. Freitag im Monat
20 Uhr bis 22 Uhr

INFOS 
Reinhard und Cornelia Ohm

TEL 0173.4364833

Gymnastik in der Mark

Nettes, 3-4 blättriges Kleeblatt für 
unsere Gruppe gesucht. 

Wir turnen 
Dienstagmorgen 

von 9 - 10 Uhr 
unter fachkundiger, 

netter Leitung 
von Frau Chr. Bläsing im

Gemeindehaus Mark
Aplerbecker-Mark-Str. 3

Einladung zum Offenen Singen in unserer schönen 
alten Kirche St. Georg mit ihrer 

besonderen Atmosphäre und Akustik.
Wir singen Lieder, Kanons und Mantras aus der christ-
lichen Tradition, Taize - Lieder und Lieder aus anderen 

Kulturen, alle leicht zu erlernen und auswendig zu 
singen. 

Diese Lieder wirken auf den ganzen Menschen 
und berühren Herz und Seele.

Jede/Jeder ist willkommen, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich und die Veranstaltung ist kostenlos.

 

SCHLÄFT EIN LIED IN ALLEN DINGEN….

Ein Angebot für Menschen, 
die Freude am gemeinsamen Singen haben.

Termine 2023:
15. Januar • 19. Februar • 12. März • 16. April

18. Juni • 16. Juli • 10. September • 15. Oktober
19. November

Beginn jeweils um 17:00 Uhr
Informationen

Brigitte Wemhöhner
Tel. 45 57 38
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Datum 09.30 Uhr
Georgskirche Große Kirche 11 Uhr -

Gemeindehaus Mark
11 Uhr -  

Kirche Sölde

So, 05.03. 18 Uhr: auszeit - Gottesdienst 
für Groß und Klein -

So, 12.03. Gottesdienst 
mit Abendmahl - - Gottesdienst 

mit Kindergarten

So, 19.03. Gottesdienst - Gottesdienst -

So, 26.03. Gottesdienst - -
18 Uhr: Let's go 
Gottesdienst - 
VorstellungGD

So, 02.04. Gottesdienst - Gottesdienst -

Do, 06.04.,  
Gründonnerstag

18 Uhr: Gottesdienst 
mit Abendmahl - - -

Fr, 07.04.,  
Karfreitag

Gottesdienst mit 
Abendmahl - Gottesdienst 

mit Abendmahl
Gottesdienst 

mit Abendmahl

Sa, 08.04,  
Karsamstag 22 Uhr: Osternacht - - -

So, 09.04. 9:30 Uhr: Gottesdienst 8 Uhr: Andacht auf dem
Ev, Friedhof

Gottesdienst 
für Groß und Klein Gottesdienst

Mo, 10.04.,  
Ostermontag - - - Gottesdienst

So, 16.04. Gottesdienst - 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Biss -

Sa, 22.04. - 14 Uhr: Konfirmation - -

So, 23.04. - 10 Uhr: Konfirmation - 18 Uhr: Fire-Abend

So, 30.04. Gottesdienst - Gottesdienst -

So, 07.05. 18 Uhr: auszeit - Gottesdienst 
für Groß und Klein Gottesdienst

So, 14.05. Gottesdienst mit 
Abendmahl - Gottesdienst 

mit Abendmahl -

Do, 18.05. 11 Uhr: Gottesdienst zur 
Jubelkonfirmation - -

So, 21.05. Gottesdienst - -  Gottesdienst

GOTTESDIENSTE
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Gottesdienste an anderen Orten
Auferstehungskirche (LWL-Klinik)	 sonn- und feiertags, 10 Uhr 
CMS-Pflegewohnstift Rodenbergtor	 2. Mittwoch im Monat, 16 Uhr
AWO-Seniorenzentrum Rodenberg 	 3. Donnerstag im Monat, 10.30 Uhr
Seniorenheim Rosenstraße	 3. Freitag im Monat, 15.30 Uhr
Caritas-Altenzentrum St. Ewaldi	 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr (mit Abendmahl)
bitte informieren Sie sich ggf. in den Seniorenzentren, inwieweit Gottesdienste wieder stattfinden.

Andacht hör mal + denk mal jeden Mittwoch in der Großen Kirche, 18 Uhr,
Orgelvesper an jedem zweiten Mittwoch im Monat in der Großen Kirche, 18.15 Uhr.

*Zur Terminabsprache für Taufen nehmen Sie bitte Kontakt mit Ihrem Pfarrer bzw. mit den Gemeindebüros auf.

Datum 09.30 Uhr
Georgskirche Große Kirche 11 Uhr -

Gemeindehaus Mark
11 Uhr -  

Kirche Sölde

So, 28.05.
Pfingstsonntag - 11 Uhr: Chor-Gottesdienst - -

Mo, 29.05.
Pfingstmontag - - OpenAir-Gottesdienst -

GOTTESDIENSTE
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote) 
Kinder- und Jugendbüro Jürgen Stemkowicz • Schweizer Allee 3 • 44287 Dortmund
• Mobil 0176.55914491 • j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
Öffnungszeiten Di 14-17 | Fr 09-11 Uhr

Jugendtreff Sölde Thomas van Hal, Sölder Str. 84a • 44289 Dortmund
• Telefon 402116 • jugendtreff@georgsgemeinde.de 
Öffnungszeiten Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Familienzentrum Aplerbecker  Mark

leitung.schwerter@ekkdo.de

Di
Fr

10.30
09.30 Madeline Schmidt 22962-404

Krabbelcafé Do 09.30

Eltern-Kind-Gruppe Di 09.30 Familienbildungsstätte 8494404

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Georgs-Kindergarten

leitung.schmerkotten@ekkdo.de
Ulrike Knoche 22226931

KonfiKids 4. Sa 10.00

Jürgen Stemkowicz 0176.55914491
schorsch-teamer 4. Do 18.00

Konfi-Teamer
nach Absprache

Team Auszeit

Jugendausschuss 3. Mo 19.00 Tim Martin 0157.51889803

IWA Handarbeit für Kinder Mo|Di|Do|Fr Simone Künzel 0177.1542896

IWA Schauspielkurs Mi 17.00 Simone Künzel, 
Jürgen Stemkowicz

0177.1542896
0176.55914491

IWA Backen Do 14 tgl. 17.00
Carina Kosmowski

IWA Essensdetektive Fr 16.30
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KINDER UND JUGENDLICHE (s. auch musikalische Angebote)

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Kindergarten

leitung.soelder@ekkdo.de
Tim Schiefelbein 22226961

Jugendtreff siehe jugendtreff.
georgsgemeinde.de Thomas van Hal 402116

Konfirmandenarbeit Sa, 10-14 Dietrich Biederbeck 
und Dr. Majoros 400660

schorsch20sechzig 
Georgsgarten mit Schorsch Mi, 10-12 nach 

Absprache

siehe
Homepage

Thomas van Hal

0231-22226977 
oder 

01573-4590642

Schorsch spielt 2. Sa

Schorsch pilgert 3x 
im Jahr 

Schorsch imkert 1x Monat 
mittwochs

Trostcafé, Bankgespräche, 
Letzte-Hilfe-Kurse

1x Monat 
mittwochs

Gerald und Steffi
Sampöck 0231.94531112

Zumba mit Schorsch Mi
Thomas van Hal

0231-22226977 
oder 

01573-4590642Christlich kochen mit Schorsch 3x im Jahr 

Yoga und Entspannung mit Schorsch Do
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MÄNNER

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Männerkochkurs 2. Mi 19.00 Klaus Knorrek 9785612

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Männertreff 3. Do 19.30 Heinz Stöcker 441927

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Männerrunde Sölde 1. Di 19.00 Udo Vogler 400752

Männerkochkurs I 1.Mo 19.00 Gemeindebüro 22226971

Männerkochkurs  II 2. Mi 19.00 Martin Schleifer 7282484

FRAUEN
Gemeindehaus Ruinenstraße 37

AA-Frauengruppe Mo 19.00 Bärbel Gebelhoff 452429

Ü 50 Frauentreff 2. Mi 18.30 Rosi Fischer 443836

Klönabend 1.+3. Mi 20.00 Gisela Zehender 455849

Frauenhilfe Mitte 4. Mi 15.00
Brigitte Behr
Doris Arend 

Gerda Solibieda

4440570
452319 
454871

Bezirksfrauen letzt. Mi 15.00 Brigitte Behr 4440570

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Handarbeitsklön Mo 15.00 Marianne Kaprolat 441738

Frauenrunde 2. Di 18.00 Hildegard Hahn 
Bärbel Gailing

485041 
481751

Frauenhilfe Sölderholz 2. Mi 15.00 Margret Breidenstein 40730

Frauenhilfe Mark 3. Mi 15.00
Dagmar Gravert 

Marianne Kaprolat 
Jutta Zielke

447042 
441738 
445149

Bezirksfrauen 3. Mo 9.30 Dagmar Gravert 5336647

Meditatives Tanzen 1. Di 19.00 Brigitte Wemhöhner 455738

Rückentraining Di+Fr 9.00 Christiane Steinbeck-Bläsing 483331
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SENIORINNEN UND SENIOREN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Gymnastikkreis für Seniorinnen Mo 15.00 Sabine Böttcher 402692

FRAUEN

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Donnerstagskreis 2. Do 15.00 Renate Schmälter 40448

Frauenabendkreis Sölde 2.+4. Di 16.00 Sabine Böttcher 402692

Frauenhilfe Sölde 1. Mi 15.00 Gerda Jahn 40609

Ü-30 Frauen 2. Mi 20.00 Doris Biederbeck 4969646

Töpfergruppe Mi 09.00 Bärbel Kluge 015759013524
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MUSIKALISCHE ANGEBOTE

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3
Chor TonArt Mi 20.00 Christian Scheike 556178

Musikgruppe Mi 16.30 Monika  Strzelec 443479
Flötengruppe INTakt Mo 18.15 Brigitte Wemhöhner 455738

Kammerorchester
nach Vereinbarung

Norbert Staschik 7212561
Klavier und Orgelunterricht

Gitarrenkreis Fr 17.15
Bandprobe n. V. Sa 14.00

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Posaunenchor Mo 19.00 Helge Schneider 017661389170

Singkreis (offenes Singen) Mi 19.45
Norbert Staschik 7212561

Kirchen- und Konzertchor Do
1. Sa

20.00
11.00

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Sölder Blechblüten No.6 Do 19.30 Ute Kritzler 02301912170

Flötenkreis Fr 18.00 Sven Hoja 402106
aCHORd-Jugend 

ab 5. Klasse Mo 16.30

Bettina Knorrek 9785612

aCHORd-Kids Starter 
ab 5 Jahre und 1. Klasse Do 15.15

aCHORd-Kids  
2.-4. Klasse Do 16.15

aCHORd Gospelchor Di 19.00

Ökumenischer Kirchenchor Do 19.30

Flötentöne Mo 20.00 Heike Meyer 40665
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JEDERMANN UND JEDEFRAU

Gemeindehaus Aplerbecker-Mark-Straße 3 
Frühstückscafé Markant 2. Di 9.00 Dagmar Gravert

Ulrike Mandelartz
447042
486529

Patchwork-Gruppe 2.+4. 
Do. 19.00 Erika Pichotka 455644

TanzMark 2.+4. Fr 20.00 Conny und Reinhard 
Ohm 0173.4364833

Power-Yoga
Mo 19.00

Anke Nimmert 0178.6348010
Do 18.00

Pilates Mo 18.30 Familienzentrum
Mark 22226941

Yoga Do 18.00

Familiengottesd.Vorbereitungskreis Mo. - 13 Tage vor dem 
Fam.-Gottesdienst   19.00 Dr. Johannes Majoros 0151.10785702

Besuchsdienstkreis nach Absprache

Gemeindehaus Ruinenstraße 37
Kreuzbundgruppe Di 183.0 Hubert Rosik 440775

MotoArche 3. Di 20.00 Klaus Knorrek 9785612

Weltgruppe/Partnerschaft GENO/Kenya 2. Mi 19.00 Allmut Vierling 4460775

Team Offene Kirche nach Absprache Ulrich Wemhöhner 455738

Bibelgesprächskreis 3. Mi 19.30 Rolf Lüke 9098000

Team hör mal + denk mal nach Absprache Norbert Staschik 7212561

Förderverein Große Kirche + 
Georgskirche nach Absprache Günther Bethke 456009

Oldie-Tanztee 3. Fr 17.00 Gisela Zehender 
Gerdi Zakrzewski

455849 
453325

Yoga für Jedermann Fr 9.30 Gabi Tetzlaff 447500

Gemeindehaus Sölder Straße 84
Café-Team nach Absprache Ulli Böttcher 402692

Eine-Welt-Kreis 3. Do 19.00 Bernd Ruhnau 402356



48

FUNKTIONEN
Pfarrer Aplerbeck-Süd Dr. Johannes Majoros 0151.10785702 j.majoros@georgsgemeinde.de

Pfarrer Aplerbeck-Nord Klaus Knorrek 9785612 k.knorrek@georgsgemeinde.de

Pfarrer Sölde/Sölderholz Dietrich Biederbeck 400660 d.biederbeck@georgsgemeinde.de

Vikarin Sabrina Zaffke - sabrina.zaffke@ekvw.de

Verwaltungsmanagerin Alina Seefeldt 22226914 a.seefeldt@georgsgemeinde.de

Rebekka  Böhnke 4462689

Ulrich Böttcher 402692 uboettcher@georgsgemeinde.de

Helmut Bross 40552

Dorothe Friedrich 403669 dorofriedrich@georgsgemeinde.de

Dagmar Gravert 447042

Lenard Güldenpenning 9252140

Nina Lanser 98439769

Tim Martin 0157.51889803

Heidrun Meyer 401164

Reinhard Ohm 0173.43 64 833 reinhard.omega@gmail.com

Susann Redlich 1874224

Beate Rensinghoff 1894644

Reiner Rosga 456565 bau@georgsgemeinde.de

Bernd Ruhnau 402356

Martin Schleifer 7282484

Klaus Schmidt 459243

Mareike Wojcinski 53359100

Hannah Zabel hannahzabel@gmx.de

Gemeindebüro Ruinenstraße 37 Kirsten Bensiek
Silke Rothenberg

22226911
22226921 buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de

Gemeindebüro Sölder Straße 84 Brigitte Jesche 22226971 buero.soelde@georgsgemeinde.de

Küsterin  Große Kirche  und Georgskirche Kornelia Schellnock 0171.5354634 kuesterin.mitte@georgsgemeinde.de

Küster Gemeindehaus Mark und Ruinenstraße N.N. kuester.mark@georgsgemeinde.de

Küster Kirche Sölde
und Gemeindehaus 

Sölder Straße und Ruinenstraße
Patrick Krull 0176.55914494 kuester.soelde@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik  
(Schwerpunkt  Sölde/Sölderholz) Bettina Knorrek 9785612 b.knorrek@georgsgemeinde.de

Kirchenmusik (Schwerpunkt  Aplerbeck) Norbert Staschik 7212561 n.staschik@georgsgemeinde.de

Kinder- und Jugenddiakon Jürgen Stemkowicz 017655914491 j.stemkowicz@georgsgemeinde.de
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Dipl. Sozialpädagoge Thomas van Hal 402116 jugendtreff@georgsgemeinde.de
schorsch20sechzig@georgsgemeinde.de

ZUSTÄNDIGKEITEN
Schulgottesdienste Pfr. Biederbeck, Pfr. Knorrek, Diakon Stemkowicz, Prädikantin Friedrich

Kinderbibelwoche Pfr. Biederbeck, Pfr. Majoros, Diakon Stemkowicz

Konfirmandenarbeit Pfr. Dr. Majoros, Diakon Stemkowicz, 
Pfr. Biederbeck

Frauenhilfe Pfr. Knorrek

Jugendarbeit | Jugendtreff Sölde Diakon Stemkowicz, Thomas van Hal

Veranstaltungskoordination Große Kirche / Georgskirche Pfr. Dr. Majoros

ADRESSEN
Seniorenbüro Aplerbeck Aplerbecker Marktplatz 21 50.29390 seniorenbuero.aplerbeck@dortmund.de

Diakoniestation Aplerbeck Märtmannstraße 11 2867808 pflege-suedost@diakoniedortmund.de

Jugendhilfe-Zentrum Johannes-Falk Bahnhangstraße 6 9400100  jhz.johannesfalk@diakoniedortmund.de

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Wittbräucker Straße 26 4423230 info.oestliches-ruhrgebiet@johanniter.de

Kleidertreff der Flüchtlingshilfe Aplerbecker Straße 455-457 28678801 buchwolf@gmail.com

Ev. Familienzentrum Mark Schwerter St. 284 22226941 leitung.schwerter@ekkdo.de

Ev. Georgs-Kindergarten Schmerkottenstr. 15 22226931 leitung.schmerkotten@ekkdo.de

Ev. Kita  Senfkorn Weiße-Ewald-Str. 57 01575 1918037 leitung.weisse-ewald@ekkdo.de

Ev. Kita Sölde Sölder Str. 84 22226961 leitung.soelder@ekkdo.de

Georgskirche

5. März
7. Mai
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TREFFPUNKTE UND GEMEINDEBÜROS 

SÖLDE
Sölder Str. 84
Hausmeister und Küster 
Patrick Krull
Tel. 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de

AN DER GEORGSKIRCHE
Ruinenstr. 37
kuester.mark@georgsgemeinde.de
Patrick Krull
Tel. 0176.55914494
kuester.soelde@georgsgemeinde.de
Küsterin Kornelia Schellnock
Tel. 0171.5354634
kuesterin.mitte@georgsgemeinde.de

APLERBECKER MARK
Aplerbecker-Mark-Str. 3
Hausmeister und Küster
N.N.
kuester.mark@georgsgemeinde.de 

SÖLDE
Gemeindebüro

DI+FR 10-12 Uhr
DO 15-17 Uhr

Brigitte Jesche
Sölder Str. 84, 44289 DO
Tel 0231.22226971
FAX 0231.22226973
buero.soelde@georgsgemeinde.de

APLERBECK
Gemeindebüro und Friedhofsverwaltung

MO, DI, DO, FR 9-12 Uhr
DI , DO 14 - 16 UHR
MI geschlossen

Kirsten Bensiek und Silke Rothenberg
Ruinenstr. 37, 44287 DO
Tel 0231.222269-11/-21
FAX 0231.222269-13/-23
buero.aplerbeck@georgsgemeinde.de
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kirchentag.de
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OSTER-
GOTTESDIENSTE
i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d ei n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e

6. April Gründonnerstag
Georgskirche
 18.00 Uhr Gottesdienst mit Tischabendmahl 

7. April Karfreitag
Georgskirche
 09.30 Gottesdienst mit Abendmahl
Gemeindehaus Mark und Kirche Sölde
 11.00 Gottesdienst mit Abendmahl

8. April Karsamstag
Georgskirche
 22.00 Gottesdienst zur Osternacht

9. April Ostersonntag
Evangelischer Friedhof
 08.00 Andacht mit Posaunenchor
Georgskirche
 09.30 Gottesdienst
Kirche Sölde
 11.00 Gottesdienst
Gemeindehaus Mark
 9.30 Oster-Familienfrühstück

11.00: Gottesdienst für Groß und Klein

10.  April Ostermontag
Kirche Sölde
 11.00 Gottesdienst

KONZERT ZUR 
PASSIONSZEIT
i n  d e r  G e o r g s g e m e i n d e

26.März
Gemeindehaus Mark
 16.00 Chor TonArt - Passionskonzert


